
Rheingauer Schatzkisten-Schwimmfest am 04.03.2017 in Geisenheim
Viele Bestzeiten für Groß und Klein

Das Rheingauer Schatzkisten-Schwimmfest in Geisenheim
gehört zu den Wettkämpfen, bei denen es noch sehr familiär
zugeht. Obwohl es nach der Verlegung von November auf
Anfang März nicht so ganz in den Terminkalender passte,
wollten es ich die Schwimmer nicht nehmen lassen zu star-
ten. Da die Meldezahl in diesem Jahr sehr hoch war, muss-
ten wir uns bereits um 6:30 Uhr auf den Weg machen. Nach
der Überfahrt mit der Autofähre von Bingen nach Rüdesheim,
ist man in wenigen Minuten auch schon in Geisenheim.
Die 14 Schwimmer und Schwimmerinnen gingen ins-
gesamt 66-mal an den Start und schwammen dabei 42
persönliche Bestzeiten.
In jedem Rennen konnten sich Jana Schneider, Leonie
Schunck und Nick Ade verbessern. Mit einer Steigerung
über 100 m Brust von fast 18 Sekunde, auf die Zeit von 1:52,07
Minuten, belegte Jana den 4. Platz. Gleichzeitig schaffte sie
es, sich für die Rheinland-Meisterschaften in Juni zu qualifi-
zieren. Leonie und Nick gewannen jeweils einen ganzen
Medaillensatz (je einmal Gold, Silber und Bronze). Leonie
belegte den ersten Platz über 50 m Rücken. Auf die Zeit von
1:29,98 Minuten schraubte sie ihren persönlichen Rekord (-
11 Sek.!) über 100 m Freistil. Nick gewann in 42,50 Sekun-
den (-4,5 Sek.) die Goldmedaille über 50 m Brust.
Die meisten Jahrgangstitel gewannen einmal mehr Melina
Jung. Gleich fünfmal belegte sie den ersten Platz. Über
200 m Lagen blieb sie in der Zeit von 2:56,46 Minten erstmals
unter drei Minuten.
Tim Dries stand dreimal oben auf dem Podium. Er steigerte
sich über 100 m Freistil um unglaubliche 16 Sekunden, was
er aber über 200 m Lagen noch toppte. Hier verbesserte er
sich um 35 Sekunden auf die Zeit von 3:03,26 Minuten.

Jeweils zwei Goldmedaillen gingen an Vanessa Wilke und
Zi Jie Gai. Beide belegten unter anderem über 50 m Schmet-
terling den ersten Platz.
Während die Zehnjährige Elina Dalinger gefallen am
Schmetterlingschwimmen gefunden hat, hält sich die gleich-
altrige Antonia Weber lieber an das Brustschwimmen. Beide
gewannen über die 50 m Distanz im Jahrgang 2006.
Weitere Podestplätze belegten Kathrin Bauer, Lina Friedt,
Marsha Tasch und Yan Wang.

Nur der Jüngste ging leider leer aus. Samuel Schneider
erreichte im starkbesetzen Jahrgang 2006 zwei sechste Plät-
ze - aber das wird sich sicher auch bald ändern, wenn er
weiter so fleißig bleibt.
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Kirsten mit ihrer Gruppe: hinten: Jana Schneider und Kirsten
vorne: Samuel Schneider, Elina Dalinger, Yan Wang u. Antonia Weber


